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Protokoll 
zur Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Bitzen, 

am 12. April 2007 in Bitzen, ehem. Gaststätte Mömelshof, Bitzen 

Beginn: 18.30 Uhr Ende: 20.05 Uhr 

 
Anwesend waren: 

a) stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 

 
II. Beigeordneter Gerd Quarz 
Reinhard Schneider 
Heinz-Walter Schenk 

 Egon Klein  
Helmut Rabbich 
Ralph Hörster 
Heinz-Otto Lück 
Walter Weller 
Carmen Niederhausen 

 
Es fehlten: 
a) entschuldigt: I. Beigeordneter Hans Klaus Kapschak 
    Edgar Peters  
    Karl-Heinz Krämer 

b) unentschuldigt: ----- 

 
Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 05.04.2007 unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekannt gemacht. Der Vorsitzende 
stellte bei Sitzungseröffnung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung Einwendungen 
nicht erhoben wurden. Das Gremium war nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tagesordnung: 

- nichtöffentlich-  18.30 Uhr 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Mitteilungen  
3. Anfragen 
 
- öffentlich-  19.00 Uhr 
 
4. Begrüßung 
5. Mitteilungen 
6. Einführung eines Gemeindewappens; Abstimmung über einen Wappenvorschlag 
7. Friedhofsangelegenheiten 
8. Terminierung von Arbeitseinsätzen 
9. Anfragen 
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Sitzung vom 12. April 2007 
Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

 
 
 
 
- Öffentlicher Teil – 
 
TOP 4: Begrüßung 
 
Die eingetroffenen Zuhörer werden Ortsbürgermeister begrüßt. 
 
TOP 5: Mitteilungen 
 
1. Ein Schreiben der ADD vom 27.03.07 zu „ Vollzug des Bestattungsgesetzes; Aufbewahrung von 

Leichen außerhalb der Leichenhalle“ wird zur Kenntnis gebracht. 
2. Eine Einladung des Sportvereins zum 100-jährigen Vereinsjubiläum kommt zur Verlesung. Bei dieser 

Gelegenheit geht der Ortsbürgermeister nochmals auf die zurückliegende „Schlagerparty von SWR 4 
ein. Er bedankt sich bei allen Beteiligten für Organisation und Durchführung der Veranstaltung, die eine 
Werbung für Ortsgemeinde und Region darstellte. Auch Ratsmitglied Heinz Walter Schenk nimmt, in 
seiner Funktion als Organisator und Vorsitzender des TuS Germania Bitzen 07 e.V., dazu Stellung und 
betont die starke Beteiligung und Identifikation der Bevölkerung. 

3. Der Ortsbürgermeister nimmt Bezug auf die Gemeindebegehung vom 31.03.07. Die zwei Anträge 
bezüglich verkehrsregelnden Maßnahmen in Waldstraße und Poststraße/Mömelshof kommen nochmals 
zur Verlesung. Weiterhin die Stellungnahmen und Vorschläge der Polizeiwache Wissen und der 
Bauverwaltung Hamm (Einbahnstraße und Haltelinie). Ebenso werden die anwesenden Ratsmitglieder 
nochmals über die Feststellungen des stellv. Abteilungsleiters der Ordnungsverwaltung Uwe Steinhauer, 
bezüglich des weiteren Verfahrensablaufes, informiert. Nicht alle Ratsmitglieder schließen sich dem 
vorgetragenen Meinungsbild an. Vielmehr sollte eine kürzere Haltelinie in der Poststraße ins Gespräch 
gebracht werden.  

 
 
TOP 6: Einführung eines Gemeindewappens; Abstimmung über einen Wappenvorschlag  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Ratsmitgliedern das Schreiben des Landeshauptarchivs vor. 
Weiterhin wird der Wappenentwurf als Tischvorlage verteilt. 
Nach einigen Erläuterungen von Ortsbürgermeister und Ratsmitglied Helmut Rabbich sowie 
unterschiedlicher Diskussionsbeiträgen kommt es zur Abstimmung über nachfolgenden Beschlußvorschlag. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Bitzen stimmt dem Wappenentwurf für die Einführung eines Gemeindewappens zu. 
Der Wappenentwurf wird Bestandteil des Protokolls.  
 

Begründung: 
 
Die Einführung eines neuen Gemeindewappens bedarf nach § 5 Abs. 1 Satz 2 GemO der Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde (Kreisverwaltung).  
In der am 22.02.2005 stattgefundenen Ratssitzung wurde bereits ein Grundsatzbeschluss über die Einführung 
eines Gemeindewappens gefasst. Der Entwurf eines Gemeindewappens wurde im Vorfeld bereits mit dem 
Landeshauptarchiv Koblenz eruiert. 
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Zugleich wurden der Ortsbürgermeister und Ratsmitglied Helmut Rabbich mit der Fortsetzung des 
Verfahrens auf der Grundlage des vorliegenden Wappenvorschlages beauftragt.  
Im Rahmen einer Besprechung mit Herrn Dr. Hausmann (Landeshauptarchiv Koblenz) und 
Ortsbürgermeister Armin Weigel sowie Ratsmitglied Helmut Rabbich wurde  dem Landeshauptarchiv 
nochmals eine Reinzeichnung sowie die Erläuterungen des Wappens vorgelegt.  
Mit Schreiben vom 04.04.2007 wird nunmehr seitens des Landeshauptarchives Koblenz bestätigt, dass der 
besprochene Entwurf eines Wappens für die Ortsgemeinde Bitzen heraldisch einwandfrei ist und der 
Genehmigungsbehörde vorgelegt werden kann.   
 
 Abstimmung: 
 Gesetzliche Zahl   12 + 1 
 Anwesend      9 + 1 
 Stimmberechtigt   10 
 Dafür       8 
 Dagegen      1 
 Enthaltungen      1 
 
TOP 6: Friedhofsangelegenheiten 
 
Anlässlich der Gemeindebegehung wurden die anwesenden Ratsmitglieder bereits über die Einebnung des 
Kinderkriegsgrabes Wolfgang Schröder informiert. Die Anwesenden waren sich einig den Grabstein als 
Zeitdokument zu erhalten. Ratsmitglied Edgar Peters machte den Vorschlag diesen Stein, gemeinsam mit der 
Grabplatte des Kriegsgrabes Maus an der rechten Seitenwand des Ehrenmales anzubringen. 
Daraufhin führte der Ortsbürgermeister ein Gespräch mit den Eheleuten Jeckel, als Rechtsnachfolger des 
Familiengrabes Albert Maus. Die Eheleute bekundeten ihr Einverständnis, sowohl mit der Aufstellung des 
Grabsteines „Schröder“ auf dem Grabe Albert Maus, wie auch mit der Entfernung der Grabplatte „Maus“ 
und Befestigung im Ehrenmalbereich. 
Der Ratsmitglieder sind einmütig der Meinung die Grabplatten im Ehrenmalbereich anzubringen. Zur 
Ausarbeitung eines Gestaltungsvorschlag sollte ein Ortstermin des Bauausschusses  stattfinden. 
 
TOP 7: Terminierung von Arbeitseinsätzen 
 
1. Der Ortsbürgermeister weist nochmals auf den Umwelttag am 14.04.07 hin. Es werden einige 

Modalitäten hierzu abgestimmt. 
2. Weiterhin erinnert er an den derzeit stattfindenden Arbeitseinsatz auf dem Friedhof. Er fordert die 

Ratsmitglieder zur Teilnahme auf. 
4. Abschließende Arbeitseinsätze sind notwendig an den Außenanlagen des gemeindeeigenen Wohnhauses 
       und des Brunnenplatzes in Dünebusch.  
5. Weiterhin steht die Umsetzung des Gerätecontainers am St.Andreas Haus an. Diese Maßnahme sollte 
       noch vor dem Sportfest erfolgen. 
6. Die anwesenden Ratsmitglieder sind sich einig über die Durchführung eine Bürgerversammlung im  
      Herbst.  
 
TOP 9: Anfragen 
 
Anfragen betreffend den Bolzplatz in Dünebusch (Erneuerung der Tornetze und einebnen von Löchern) 
werden durch den Ortsbürgermeister beantwortet. 
 

 
 
_________________________________________         
Armin Weigel, Ortsbürgermeister und Schriftführer    


